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960 individuelle
Absagemöglichkeiten

Während auf der einen Seite vielerorts die Arbeit ausgeht, wird
auf der andern Seite Arbeit geschaffen: In vielen Unternehmen
müssen Berge von Bewerbungsschreiben gelesen und beantwortet
werden. Aber auch hier kann man rationalisieren.

Viele Unternehmer und Personalchefs klagen

in diesen Monaten über die Schwemme

von Stellenbewerbungen, die eintreffen,
sobald ein Stelleninserat erschienen ist. Kann
diese Belastung nicht mit einem ökonomisch

vertretbaren Instrumentarium rationell

abgearbeitet und bewältigt werden?
Der Aufwand für das Verfassen von Absagen
muss zugunsten eines Zeitgewinns zum
Beurteilen der eingegangenen Bewerbungen
gestrafft und minimiert werden. Dafür ist
diese Checkliste wie geschaffen.

Wählen Sie aus unter allen hier
kombinierbaren Möglichkeiten, und Ihr
Unternehmen wird bald den Ruf gemessen, wer
sich hier bewerbe, geniesse das Privileg, keine

Standardabsage zu bekommen. Immerhin

verfügen Sie mit den vorliegenden
Kombinationen über 960 individuelle
Absagemöglichkeiten.

1. Anrede

0 Sehr geehrtes Fräulein
0 Sehr geehrte Frau
0 Sehr geehrter Herr
0 Geschätzter Chiffre-Inserent!

2. Dank, Bezug auf Schreiben

0 Wir haben Ihre Bewerbung mit Interesse
studiert und beurteilt.

0 Für Ihr Interesse an unserem Unternehmen

möchten wir Ihnen bestens danken.
0 Es war eine schwierige Aufgabe, eine

Selektion unter den vielen Bewerbern
vorzunehmen.

0 Unsere Ausschreibung hat eine grosse
Beachtung erfahren.

3- Beurteilung, Entscheid

0 Wir mussten unser Auswahlverfahren auf
Kandidaten beschränken, die sich schon

längere Zeit m ähnlicher Funktion
bewährt haben.

O Wir haben uns für einen Kandidaten
entschieden, dessen Ausbildung und Erfahrung

besser unseren Vorstellungen
entspricht.

O Die Stelle konnte in der Zwischenzeit
besetzt werden.

O Ihr fachlicher Hintergrund und berufli¬

cher Werdegang entspricht unseren
Vorstellungen nicht in idealer Weise.

O Trotz Ihrer guten Ausbildung/reichen
Berufserfahrung haben wir Sie nicht m
die engere Wahl einbeziehen können.

O Obwohl Ihr Profil in vielen Punkten den

gesteckten Anforderungen nahekommt,
können wir Sie nicht berücksichtigen.

O Ihr beruflicher Werdegang bewegt sich

aufweit höherem N iveau als die erwähnte
Aufgabe.

O Infolge Überqualifikation können wir Ih¬

nen diesen Posten unter keinen Umständen

zumuten.
O Leider stellen wir fest, dass Ihnen die

Vertrautheit mit der Region fehlt, was uns
eine unabdingbare Voraussetzung bedeutet.

O Gerne notieren wir Ihre Adresse für den

Fall, dass sich zu einem späteren
Zeitpunkt eine Gelegenheit zur Zusammenarbeit

ergibt.
O In der Tat haben wir es uns in der

Entscheidung schwergetan, letztlich aber

einem anderen Kandidaten den Vorzug
gegeben.

O Wir bewundern Ihre Offenheit, uns all
diese Details zu schildern, doch wäre

unseren Mitarbeitern eine Zusammenarbeit

unter diesen Umständen nicht
zuzumuten.

4. Streicheleinheit

O Wir bedauern, Ihnen trotz Ihrem über¬

durchschnittlichen Wissen keinen positiven

Bescheid geben zu können.
O Der negative Entscheid schmälert in kei¬

ner Weise den positiven Eindruck, den

wir von Ihnen gewinnen konnten.
O Beachten Sie jedoch, dass nicht nur sehr

gute Fähigkeiten ausschlaggebend sind,
sondern, dass immer noch ein wenig
Glück dazugehört.

O Seien Sie gewiss, dass wir unseren
Entscheid aufgrund sachlicher Erwägungen
ausserhalb Ihrer Person getroffen haben.

O Und trotzdem sind wir davon überzeugt,
dass Sie aufgrund Ihres seltenen Willens
die Vorprüfung beim fünften Versuch

spielend meistern werden.

5. Wünsche

O Wir hoffen, dass Sie bald eine Ihren
Wünschen entsprechende Stelle finden werden.

O Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie viel

Erfolg für die weitere Stellensuche.

O Möge Ihnen bei einer anderen Gelegenheit
mehr Glück beschieden sein.

O Dennoch sind wir davon überzeugt, dass

Sie durch ausreichende Frankierung Ihrer
Post die Aufmerksamkeit des Empfängers
aufs Wesentliche zu lenken vermögen.

6. Firmenstempel mit rechtsgültiger
Unterschrift

7. Bewerbungsunterlagen retour
(Beilage)
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